Auf der inneren Station 3A des Kreiskrankenhauses werden täglich Menschen mit einer Demenz versorgt. Die Gründe für die Krankenhauseinweisung sind verschieden. Einige Patienten haben akute Erkrankungen, andere sind da weil die Versorgung zuhause nicht geleistet werden kann.
Die Station 3A ist eine Akutstation und sowohl räumlich als auch personell nicht auf die Pflege von Menschen mit Demenz ausgerichtet.
Die Beschwerden von Angehörigen häufen sich und auch die Pflegekräfte sind unzufrieden und überfordert mit der Situation.
Die Stationsleitung hat die Klinikleitung auf die unbefriedigende Situation aufmerksam gemacht:
Situation 1: Die Klinikleitung beschließt, das Krankenhaus zu einem demenzsensiblen Krankenhaus umzugestalten.
Situation 2: Die Klinikleitung beschließt, mehr Personal einzustellen und Schulungen zur Pflege von Menschen mit Demenz durchzuführen.
Situation 3: Die Klinikleitung beauftragt eine akademisierte Pflegekraft, den Expertenstandard Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz zu implementieren.

Aufgabe Situation 1:
Gestalten Sie das Krankenhaus im Sinne eines demenzsensiblen Krankenhauses um.
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Aufgabe Situation 2:
Die Klinikleitung organisiert Schulungen zu person-zentrierter Pflege. Erstellen Sie ein Handout mit den wichtigsten Inhalten der Schulung.
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Aufgabe Situation 3:
Die verantwortliche akademisierte Pflegeexpertin braucht ein Team für die Implementierung des „Expertenstandard Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz“. In der nächsten Stationssitzung der Station 2A möchte sie Interessierte für die Mitarbeit gewinnen. In einem kurzen Vortrag erläutert sie, welche Änderungen die Pflegekräfte erwartet. Schreiben Sie ein Skript für den Vortrag der Pflegeexpertin.

